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Petition                                                              

Stadtelternrat Georgsmarienhütte fordert vom 

Niedersächsischen Landtag mehr Demokratie bei 

Elternabstimmungen 

Der Stadtelternrat Georgsmarienhütte setzt sich für den Erhalt der Schulvielfalt in 

Georgsmarienhütte ein. Zu diesem Zweck fordert er in einer Petition an den 

Niedersächsischen Landtag ein demokratisches Vorgehen bei Elternabstimmungen. 

 

Titel der Petition: 

Errichtungsvoraussetzungen neuer Gesamtschulen 

Im Rahmen der Schulgesetzänderung aus dem Jahr 2015 wurden die Gesamtschulen in 

Niedersachsen als ersetzende Schulform aufgewertet. Dies führt seitdem vielerorts in 

Niedersachsen zu Neugründungen von Gesamtschulen. Leider auch in vielen ländlichen 

Bereichen, demzufolge bestehende Haupt- und Realschulen einer neu gegründeten 

Gesamtschule zum Opfer fallen. Erstaunlicherweise ist bei einer vorausgehenden 

Elternbefragung kein Mehrheitsvotum durch die Elternschaft notwendig. Dementsprechend 

werden Gesamtschulen auch gegen mehrheitliche Elternvoten durchgesetzt. Hierbei ist nur 

entscheidend, ob eine Gesamtschule dreizügig bzw. vierzügig funktionell betrieben werden 

kann. Dies entspricht lediglich einer potentiellen Schüleranzahl von 72 bzw. 96 Schülern. Diese 

„Absichtsbekundung“, ihre Kinder auf einer Gesamtschule anmelden zu wollen, ist zudem für die 

befragten Eltern nicht bindend. Dies wiederum führt dazu, dass vielerorts reine Realschulen und 

Hauptschulen durch Gesamtschulen und Oberschulen ersetzt werden. Weder im Sinne eines 

ausgewogenen Schulangebots noch unter demokratischen Gesichtspunkten ist dieses Vorgehen 

akzeptabel. Ich bitte Sie daher um eine Anpassung des Schulgesetzes, die dem jeweiligen 

Schulträger bei derartig folgenreichen Eingriffen in die Schulstruktur ein deutliches 

Mehrheitsvotum unter der befragten Elternschaft abverlangt. Andernfalls besteht die Gefahr 

einer Einschränkung des regionalen Schulangebots und der Missachtung des Elternwahlrechts 

für die Schulform ihrer Kinder. 

 

Unterstützen Sie hier die Onlinepetition: 

https://www.navo.niedersachsen.de/navo2/porta

l/nipetition/0/publicviewpetition?id=5 

https://www.navo.niedersachsen.de/navo2/portal/nipetition/0/publicviewpetition?id=5
https://www.navo.niedersachsen.de/navo2/portal/nipetition/0/publicviewpetition?id=5

